
AIA-Mustervorlage 
erstellen u. 

weiterentwickeln

AIA-Vorlage

Vorvertragliche 
BAP-Mustervorlage 

erstellen u. 
weiterentwickeln

BAP-Vorlage

AIA mit 
projektspezifischen 
Angaben ergänzen

BAP mit 
projektspezifischen 
Angaben ergänzen

Spezifischer Anwendungsfall (AWF)

Legende

BIM-Standards u. 
-Arbeitsabläufe 

entwickelt

Musterdokumente, 
Arbeitshilfen u. 

BIM-Informationen 
verfügbar machen

Internen 
Arbeitsablauf aller 

Anwendungsfälle in 
einem Leitprozess 

darstellen

Allgemeiner interner 
BIM-Arbeitsablauf

Vertrauen u. 
Motivation stärken

Mehr Zeit bzw. 
weniger Auslastung 
für die Einarbeitung 

ermöglichen

Sinn u. Zweck den 
Mitarbeitern 

plausibel erläutern

Schrittweise u. 
bedarfsgerecht die 

neuen 
Anwendungsfälle 

schulen

Festigen der 
Kenntnisse durch 

direktes u. 
regelmäßiges 

anwenden fördern

Sensibilisierung, Qualif izierung u. Weiterbildung der Mitarbeiter fördern

Ängste u. Unsicherheiten durch begleitendes Change Management auflösen

BIM-Team unterstützt die Mitarbeiter

Praxisanwendung: ausprobieren u. testen (BIM-Pilotprojekte)

BIM-verantwortliche Person überwacht u. koordiniert

Meilensteine u. Fortschritte transparent kommunizieren u. dokumentieren

Entscheidung 
sich über die BIM-Methode 

zu informieren

Auf betrieblich 
vorhandene 

Bestandsanalyse u. 
Stärken-Schwächen-

Analyse 
zurückgreifen

Grundgedanken der 
BIM-Methode 

verstehen

Methodisches  
Wissen aufbauen

Technisches Wissen 
aufbauen

Schrittweise 
Informationen über 
die BIM-Methode 

einholen u. 
sammeln

Vorteile u. Nutzen 
von BIM für die 
Anwendung im 
Unternehmen 

erkennen

Potentielle BIM-
Anwendungsfälle 

(AWF) zuordnen u. 
bewerten

Entscheidung zur 
BIM-Einführung 

treffen

BIM in 
Unternehmens-
Vision einbinden 

BIM-Vision 
erschaffen

Budget festlegen 

Mitarbeiter planen

Unterstützende 
Projektmanagement

-Methoden 
ansetzen

Implementierungs-
leitfaden

Kleinteilige 
Meilensteine zur 

Erreichung des Ziels 
entwickeln

Ressourcen planen 
auf Grundlage der 
Bestandsanalyse

Termindaten 
bestimmen

Sonstige Werkzeuge 
und Materialien 
berücksichtigen

Bei Mitarbeitern u. 
Beteiligten 

Überzeugungsarbeit 
leisten 

Geeignete 
BIM-fähige  

IT-Landschaft 
bereitstellen oder 

ggf. evaluieren

Implementierungs-
leitfaden 

dokumentieren

Aufgaben- u. 
prozessorientierten 
Strategieplan für die 

BIM-Einführung 
entwickeln

 Vision, Ziele, 
Mehrwert, 

Meilensteine und 
Zusammenhänge 

transparent 
kommunizieren 

Strategische BIM-
Ziele formulieren u. 

priorisieren 

Zielbasierte BIM-
Anwendungsfälle 

(AWF) ableiten 

Verantwortliche 
Person für die 

BIM-Einführung 
auswählen

Fach-, Sozial- und 
Methoden-

kompetenz fördern

Auswirkungen, 
Abhängigkeiten u. 

Anforderungen 
ermitteln 

BIM-Strategie 
erarbeitet

BIM-Entwicklungs-
Team auswählen

1. AWF

BIM-verantwortliche Person überwacht u. koordiniert

Meilensteine und Fortschritte transparent kommunizieren u. dokumentieren

BIM-Team schulen u. weiterbilden

Arbeitsweise der 
BIM-

Anwendungsfälle als 
neuen Standard 

festlegen

Kontinuierlichen 
Verbesserungs-

prozess integrieren

Praxisanwendung: ausprobieren u. testen (BIM-Pilotprojekt)

Konstruktive Zusammenarbeit mit Partnern anstreben

BIM-Arbeitsweise als 
internen Standard

 integriert

BIM-verantwortliche 
Person überwacht u. 

koordiniert

3. AWF

2. AWF

Grobe Kosten-
Nutzen-Bewertung 

für AWFs 
durchführen

Einheitliches 
Verständnis der 

BIM-
Begrifflichkeiten 

erreichen

Jeweiligen AWF 
heranziehen

Technologische u. 
fachliche 

Kompetenz 
aneigenen

AWF bezogene 
interne Standards 

definieren 

AWF bezogenen 
internen BIM-
Arbeitsablauf 

entwickeln

In Pilotprojekten 
optimieren 

Einfluss des AWFs 
auf aktuelle 

Prozessabwicklung 
erfassen

Arbeitsablauf u. 
interne 

Standards auf 
Projekt- und 

Organisationsebene 
dokumentieren

AWF-
Standard

AWF-
Arbeitsablauf

Nächsten AWF 
gemäß Priorität 

wählen

Durchgängigkeit der 
Informationen mit 
externen Partnern 

testen

Hard- u. Software 
auf AWF prüfen u. 
ggf. anpassen oder 

evaluieren
Stetiges anpassen der 

Unternehmung an 
zukünftige Entwicklung 

Gesamtprozess: Ablauf der BIM-Einführung 

Stand: Juni 2022

Der vorliegende Detailprozess wurde auf Basis der Projektergebnisse erstellt und mit den Erfahrungen des BIREM-
Teams sowie der gängigen Literatur abgeglichen und ergänzt.

Das Projekt "BIM-Innovationsstrategie im regionalen Mittelstand" (BIREM) wird aus Mitteln des Europäischen Fonds 
für Regionale Entwicklung (EFRE) sowie durch das Land Niedersachsen finanziert.

Startergeignis Zwischen-
ereignis

Endereignis

Paralleles / AND-
Gateway
„und“

exklusives / XOR-
Gateway

„und/oder“

Sich wiederholende 
Schleife

Skript / 
Arbeitsablauf

Unternehmensebene

Management & 
Geschäftsführung

BIM-
Entwicklungs-

Team
Mitarbeiter

Gruppe 
derselben 
Kategorie

„Wo stehen wir heute?“
„Was ist unsere Aufgabe?“ 
„Wo gibt es Schwierigkeiten?“
„Was wird zukünftig relevant sein?“
„Wo wollen wir hin?“

auf Partner u. 
Lieferanten, 
Ressourcen, 
Abteilungen, 

Prozesse, 

Angebote 

https://bim4infra.de/wp-content/uploads/2019/07/BIM4INFRA2020_AP4_Teil2.pdf
https://bim4infra.de/wp-content/uploads/2019/09/BIM4INFRA_AP4_Teil3.pdf
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